
Wirksam. Sicher. Lucentis®

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung; Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab 
(Fragment e. humanisierten monoklon. Antikörpers, das mit Hilfe rekomb. DNA-Technologie in E coli hergestellt wurde). 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 
0,23 ml Lösung. -Injek tionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. 
Sonstige Bestandteile: , -Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für 
Injektionszwecke. Anwendungsgebiete:  Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration 
(AMD) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei 
Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses 
(RVV) (Venenastverschluss oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visus beeinträchtigung infolge 
einer chorioidalen Neovaskularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit 
gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen  Infektion 
bzw. dem Verdacht darauf. Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: 
Schwerwiegende  unerwünschte Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthalmitis, 
rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende okulare 
Ereignisse waren intraokulare Entzündung und  erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten in 
kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung 
des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, Glaskörperabhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der 
Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ (Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremd körpergefühl 
im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, Naso-
pharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen 
der Retina, Netzhautablösung,  Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, 
Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, 
subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, 
Verschwommensehen, Blutungen an der Injektionsstelle, Einblutungen ins Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, 
Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, 
Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, Angstzu-
stände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammerblutung, Keratopathie, Irisadhäsion, Ablagerungen 
auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der Injektionsstelle, Reizungen an der Injektionsstelle, 
abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien zur feuchten AMD bei Ranibizumab-behandelten 
Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. Auges (keine einheitl. Verteilung d. versch. 
Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thrombembolische Ereignisse, einschließlich Schlaganfall und 
Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen  Studien mit Lucentis an Patienten mit 
AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenzrate für arterielle thrombembolische Vorkommnisse beobachtet. Es gab 
keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungsgruppen. Warnhinw.: Lucentis 10 mg/ml 
 Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. Verschreibungspflichtig. Weitere Angaben: S. 
Fachinformationen. Stand: September 2015 (Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung), September 2015 (Lucentis 10 mg/ml 
Injektionslösung in einer Fertigspritze); (MS 11/15.6). Novartis Pharma GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, 
Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; 
max. 0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)
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 Dr.-Gaide-AMD-Preis

Sponsor Dr.-Gaide-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung der AMD Forschung“ 
(Dr.-Gaide-AMD-Preis)

Zweck  Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt aus der 
grundlagenwissenschaftlichen Forschung auszuzeichnen, 
um dadurch Initiativen gegen die altersabhängige 
Makuladegeneration ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die kurze Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind mit einem entsprechenden Formblatt 
elektronisch zusammen mit einem Lebenslauf der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Stiftungsvorstand und 
Juryvorsitzenden Dr. rer. nat. Dr. med. vet. Leinberger 
einzureichen.
E-Mail: Gaide-Preis@med.uni-tuebingen.de

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der 
Naturwissenschaften oder Medizin absolviert haben

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Stiftungsvorstand 
der Dr.-Gaide-Stiftung, einem Fachvertreter und einem 
Vertreter des Departments für Augenheilkunde Tübingen.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich auf den 15. April des 
jeweiligen Jahres festgesetzt.

Hinweis  Die Preisträgerin / der Preisträger erklärt sich bereit, der 
Dr.-Gaide-Stiftung über den Fortschritt des geförderten 
Projekts zu berichten, spätestens 24 Monate nach 
Projektbeginn. Die Stiftungsjury behält sich zudem 
das Recht vor, das Preisgeld in Abhängigkeit der 
Antragsqualität aufzuteilen bzw. entsprechend anzupassen.

Rahmenprogramm RG 2015

 Freitag, 17. Juni 2016

 RG-Gesellschaftsabend
 Schifffahrt durch das historische 
 und moderne Berlin
  (Entfernung 1,2 km vom Tagungsort Berlin-Brandenburgische 

Akademie der Wissenschaften - U-Bahnlinie 6 von Französische Straße 
nach Friedrichstrasse)

Abfahrt 19:30 Uhr

Anlegestelle  Friedrichstraße 
 (Reichstagsufer 18 - vor dem Tränenpalast)

  Preis p. P. (inkl. Essen und Getränke)
Facharzt, Industrie € 60,-

  Assistenzarzt,
Arzt ohne Anstellung € 40,-

  Bitte melden Sie sich bei Interesse frühzeitig an, da die Anzahl 
der Innenplätze begrenzt ist. 

  Hinweis
  Einen weiteren Rahmenprogrammpunkt für Begleitpersonen 

während der Tagungszeiten am Samstag, 18. Juni 2016 
fi nden Sie unter http://rahmenprogramm.congresse.de oder 
informieren Sie sich telefonisch unter Tel.: 02 11 / 59 22 44.   

17. und 18. Juni 2016

in Berlin
Freitag, 17. Juni 2016
IVOM-Zertifi zierungskurs

Donnerstag, 16. Juni 2016
2. Berliner Tumorkurs

Ausschreibung  RG 2016

 
 Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis
 der Retinologischen Gesellschaft

Sponsor Dr.-Werner-Jackstädt-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung des retinologischen 
wissenschaftlichen Nachwuchses“
(Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der RG)

Zweck   Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt in der 
klinischen oder grundlagenwissenschaftlichen (außer AMD) 
retinologischen Forschung auszuzeichnen, um dessen 
Umsetzung ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind auf einem entsprechenden Formblatt 
schriftlich zusammen mit einem Curriculum vitae der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Schriftführer der 
Retinologischen Gesellschaft einzureichen. 

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der Medizin 
absolviert haben, bzw. als Naturwissenschaftler im 
wissenschaftlichen Umfeld einer Augenklinik arbeiten 
und nicht älter als 40 Jahre alt sein.

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Vorstand der 
Retinologischen Gesellschaft und einem Vertreter der 
retinologischen Grundlagenforschung.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich in Analogie zum Termin der 
Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft festgesetzt, 
ist jedoch spätestens am 15. April des jeweiligen Jahres.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns Sie in diesem Jahr zur Tagung der Retinologischen Gesellschaft in Berlin 
begrüßen zu dürfen. 
In diesem Jahr fi ndet die 29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft in den 
Räumlichkeiten der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften am 
Berliner Gendarmenmarkt statt. Wir werden den schönen Plenarsaal für unsere Tagung 
nutzen. 

Im vergangenen Jahr sind einige neue Bildgebungsverfahren für den klinischen Einsatz 
verfügbar geworden. Dies beinhaltet die Visualisierung der anterioren Netzhaut mittels 
Weitwinkelbildgebung und die OCT-Angiographie, die eine dreidimensionale Darstellung 
der durchbluteten Gefäßstruktur in der Netzhaut und Aderhaut ermöglicht.
Als weiterer Schwerpunkt der diesjährigen Tagung soll die Komplexität der Evaluierung 
klinischer und molekularer Daten in einem Symposium über Systemmedizin erläutert 
werden. Den Ausführungen zur Zukunft der Forschung in der Retinologie vorangestellt, 
ist eine philosophische Analyse des Erkenntnisgewinns am Beispiel der Farbentheorie 
von Newton und Goethe. 

Neben dem alljährlichen akkreditierten IVOM-Kurs, wird im Vorfeld der RG-Tagung 
(Donnerstag, den 16. Juni) der 2. Berliner Tumorkurs in Zusammenarbeit zwischen 
Berlin, Essen und Innsbruck ebenfalls in der Berlin-Brandenburger Akademie der 
Wissenschaften stattfi nden. Dieser Kurs bietet ein Update für Assistenten in der 
Weiterbildung sowie für niedergelassene Fachärzte und Klinikmitarbeiter über das 
gesamte Gebiet der Ophthalmologischen Onkologie. 

Wir freuen uns zudem besonders, in diesem Jahr die Ehrenmitgliedschaft an zwei 
extrem renommierte deutsche Retinologen, Herrn Professor Dr. Michael H. Foerster 
(Berlin) und Herrn Professor Dr. Karl-Heinrich Velhagen (Berlin) verleihen zu können.
Ferner wird in diesem Jahr erneut der Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der 
RG verliehen, sowie erstmalig ein Preis zur Förderung der AMD Forschung (Dr.-Gaide-
AMD-Preis). Um Bewerbungen wird gebeten (s. Homepage der RG). Für die fünf besten 
durch Assistenzärztinnen oder -ärzte eingereichten Beiträge werden zudem jeweils 
€ 500,- (für Reise- und Hotelkosten) ausgelobt. Zusätzlich wird am Ende der Tagung der 
beste Vortrag prämiert.

Am Abend werden wir bei einer Spreefahrt, die fußläufi g von der Haltestelle 
Friedrichstraße aus beginnt, die Gelegenheit zu einem gemütlichen Austausch haben, 
während die alten Wirkungsorte Albrecht von Graefes und andere historische Stätten 
an uns vorbeiziehen. 

Zusammen mit dem Netzhautteam der Charité-Universitätsmedizin Berlin freuen wir 
uns Sie im Juni in Berlin begrüßen zu können. 

Highlights & Themen RG 2016

Systemmedizin in der Retinologie
Olaf Müller (Berlin) 
Wie funktioniert die theoretische Sprache der Naturwissenschaften? Gibt es 
apriorische Voraussetzungen physikalischer Erkenntnis? - Newton und Goethe
Hans Lehrach (Berlin) 
System Medicine - Translation from Tumorbiology to Ophthalmology 
Ton Coolen (London/GB) 
What Data bases and Statistics do we need ?
Carolin Klaver (Rotterdam/NL) 
System Medicine in AMD: A rational approach

Meyer-Schwickerath Lecture
Wolfgang Drexler (Wien/A)
Neue Entwicklungen auf dem Gebiet der Optischen Kohärenztomographie

Weitere Referate: 
Holger Gerhard (Berlin, London/GB)
Mechanisms in vascular network formation and plasticity
Bert Müller / Matus Rehak (Berlin) 
Weitwinkel Imaging - nice accessory or clinically relevant
Duy-Thoai Pham (Berlin; Gastvortrag DGII)
Aktuelle Entwicklung in der Katarakt- und refraktiven Chirurgie
Uwe Pleyer (Berlin; Gastvortrag Sektion Uveitis)
Infectious retinal and choroidal disease
Alan Stitt (Belfast/GB)
Advances in diabetic retinopathy

Medical Detectives – Spannende Fälle aus der Ophthalmologie

Preisverleihungen (Einreichung über RG-Homepage):
Verleihung des Werner-Jackstädt-Nachwuchspreises der RG zur Förderung 
des retinologischen wissenschaftlichen Nachwuchses
Verleihung des Dr.-Gaide-AMD-Preises
Verleihung des Vortragspreises der RG 2016 (am Ende der Tagung)

IVOM-Zertifi zierungskurs (Grundkurs)
Freitag, 17. Juni 2016, 09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

unter der Leitung von
Anette Hager (Berlin) und Joachim Wachtlin (Berlin)

Allgemeine Hinweise RG 2016

Örtliche und Univ.-Prof. Dr. Antonia M. Joussen
wissenschaftliche Charité-Universitätsmedizin Berlin
Leitung  Campus Virchow-Klinikum, Klinik für Augenheilkunde

Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin
Tel.: 0 30 / 4 50-55 40 02, Fax: 0 30 / 4 50-55 49 00
E-Mail: nadja.wallbaum@charite.de

Organisation  Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel.: 02 11/ 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

RG-Tagungsort  Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin
Homepage: www.bbaw.de

RG-Homepage 
& Tagungs-/ www.retinologie.org
Vortragsanmeldung

Kongresssprache Deutsch

2. Berliner  
Tumorkurs Donnerstag, 16. Juni 2016  09:00 Uhr bis 18.00 Uhr

IVOM-
Zertifi zierungskurs Freitag, 17. Juni 2016  09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Dauer der Freitag, 17. Juni 2016  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
RG-Tagung Samstag, 18. Juni 2016  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kongressgebühren* (auch für freie Vortragende) 

RG-Jahrestagung IVOM-Zertifi zierungskurs 2. Berliner Tumorkurs

Anmeldung bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem 
23.5.2016

RG-Mitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Nichtmitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Arzt ohne Anstellung*
Student*

€ 80,-
€ 55,-

€ 105,-
€ 85,-
€ 65,-

€ 105,-
€ 70,-

€ 130,-
€ 100,-
€ 75,-

€ 75,-
€ 65,-

€ 80,-
€ 70,-
€ 70,-

€ 80,-
€ 70,-

€ 85,-
€ 75,-
€ 75,-

€ 55,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-

€ 65,-
€ 55,-
€ 50,-

exkl. Gebühren für Auslandsüberweisungen
*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnahmegebühren muss vorab 

durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung nachgewiesen werden, da ansonsten der normale 
Gebührensatz erhoben wird. In den Gebühren für die RG-Jahrestagung sind enthalten: Kaffeepausen, das 
Mittagessen am Samstag (muss auf anhängender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Zahlungsmittel MasterCard, American Express, VISA, PayPal, Maestro,
  Überweisung nach Rechnungserhalt oder Barzahlung vor Ort.

CME-Zertifi zierung  Die Teilnehmer der RG-Jahrestagung und der Kurse 
erhalten eine Fortbildungszertifi zierung nach den 
Richtlinien der Bundesärztekammer.
Die verbindliche Zuteilung durch die zuständige 
Ärztekammer erfolgt nach der Erstellung des 
wissenschaftlichen Programms.

EFN-Aufkleber  Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer 
(EinheitlicheFortbildungs-Nummer / Barcode) bereits mit 
Ihrer Anmeldung mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren 
EFN- Aufkleber, den Sie von Ihrer Landesärztekammer 
erhalten.

Allgemeine Hinweise RG 2016

Programmversand  Fordern Sie bitte als Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft das Programm online auf www.retinologie.org 
oder mit der anhängenden Anmeldekarte an. Mitgliedern 
der Retinologischen Gesellschaft wird das Programm 
zugeschickt.

Neumitgliedschaft  Für eine Reduzierung der Teilnahmegebühr müssen die
in der RG  Beitrittsmodalitäten vor Beginn der diesjährigen Tagung
  abgeschlossen sein.

Bitte fordern Sie rechtzeitig eine Beitrittserklärung an 
(www.retinologie.org).

Hotelzimmer   buchen Sie bitte mit Ihrer Onlinetagungsanmeldung oder 
der anhängenden Anmeldekarte.

Wichtige Hinweise für alle Teilnehmer
Bei einer Nachmeldung vor Ort ist weder die Teilnahme am Mittagessen, noch die 

Beteiligung am Gesellschaftsabend oder am Rahmenprogramm gewährleistet!
Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags 

und der Bankverbindung werden versandt.
Stornierungen müssen bis spätestens 14. Juni 2016 schriftlich 
(Fax: 02 11 / 59 35 60 oder E-Mail: info @congresse.de) erfolgen.
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 22,- fällig.

Bei Rücktritt nach dem 14. Juni 2016 oder Nichtanwesenheit während der 
RG-Tagung ist der Gesamtbetrag zu zahlen, beziehungsweise auch bei Beitragsbefreiung 

oder geringeren Gebühren die o.a. Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Anmeldung 
wissenschaftlicher
Beiträge bis spätestens 18. April 2016

  Voraussetzung für die Annahme von 
wissenschaftlichen Beiträgen ist die Anmeldung zur 
Tagung und die Übermittlung Ihrer Vortragsanmeldung 
unter www.retinologie.org

Gliederung des Titel, Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse,
eingereichten Schlussfolgerungen: maximal 250 Wörter
Vortrags

RG-Reisestipendien  Je € 500,- für die 5 besten von Assistenzärztinnen bzw. 
-ärzten eingereichten  Präsentationsanmeldungen.

RG-Vortragspreis Anerkennung für die beste Präsentation 

Vortragszeiten Referat  nach Vereinbarung 
 Vortrag  5 Min. + 3 Min. Diskussion
 Kurzvortrag 3 Min. + 2 Min. Diskussion
 „Highspeed“ 2 Min. + 1 Min. Diskussion

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/USB-Stick,
möglichkeiten  verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.7®, Windows Media 

Player 12.0®, DVD, ggf. Laptop-Anschluss

  Vortragende und Co-Referenten werden gebeten, 
sich für die Jahrestagung online anzumelden.

 
Wichtige Hinweise für freie Vortragende RG 2016

Direktorin der Augenkliniken 
der Charité-Universitätsmedizin Berlin

Präsident der RG Sekretär der RG

Unser Tipp: Speichern 
Sie Ihre EF-Nummer 
in Ihrem Handy!

Homepage: http://tumor.congresse.de

Unter der Leitung von
 (Berlin),  (Essen) 

und  (Innsbruck/A)

Die Anmeldung erfolgt separat über 
die ongress- rganisation erling GmbH 

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils 
gültigen MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, 
Düsseldorf, vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die 
Reservie rungen werden in der Reihen folge ihrer Ein gänge bearbeitet. Eine frühzeitige 
Reservierung empfiehlt sich daher. Eine tele fo nische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungs gebühr von 1 22,– fällig. Liegt 
die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel vor oder 
erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu 
100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Werftstraße 23 · 40549 Düsseldorf
Fax: 02 11 / 59 35 60

Congress-
  Organisation
     Gerling GmbH

Sonderwünsche & Bemerkungen:  ___________________________________________________________

29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft
am 17. und 18. Juni 2016 in Berlin

Herr   Frau

Titel              Name                    Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten privat

PLZ/Ort         

Telefon              Fax

E-Mail

Datum                               Unterschrift

 Ich bitte um Zusendung der Beitrittsunterlagen zur Retinologischen Gesellschaft

Für den oben aufgeführten Kongress bestelle(n) ich / wir die folgende Hotelunterkunft:

Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen!):

* Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen immer einer 
der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle 
per Überweisung nach Rechnungseingang
an der Tagungskasse   
per Kreditkarte:  MasterCard     

American Express     VISA                            

Mitglied der Retinologischen Gesellschaft
 Facharzt
 Assistenzarzt*

Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft

 Facharzt
 Assistenzarzt*
 Arzt ohne Anstellung*, Student*

____________________________________________     _________________     _________________
Kreditkartennummer                                                                                              Kartenprüfnr.  (3- oder 4-stellig)        Gültigkeitsdauer

Anreise:                                                             Abreise:

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer (EFN/
Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

↓ Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen   ↓:
 Ich interessiere mich vorerst nur für das 
Programm der Retinologischen Gesellschaft
und erbitte die Zusendung

oder  Summen (EURO)
Ich melde mich hiermit 
verbindlich an 

 RG-Jahrestagung (17./18. Juni 2016)      _______
Am Mittagessen (18. Juni 2016)
nehme ich teil nehme ich nicht teil        Kostenfrei 

 
IVOM-Zertifi zierungskurs (17. Juni 2016) _______
2. Berliner Tumorkurs (16. Juni 2016)  _______

 
Rahmenprogramm:

  RG-Gesellschaftsabend
(Freitag, ab 19.30 Uhr)   ____ Personen __________

 Gesamtsumme: __________

NH-Hotel Berlin Mitte****
www.nh-hotels.com

15. & 16. Juni
EZ: €136,- DZ: €145,90

17. & 18. Juni 
EZ: €118,- DZ: €127,90

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 850 m

Buchungsfrist: 24.4.2016

The Westin Grand Berlin*****
www.westin-berlin.com

16. & 17. Juni
EZ: €179,- DZ: €199,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 550 m

Buchungsfrist: 3.5.2016

Winters Hotel Berlin Mitte****
www.winters.de

je Nacht 
EZ: €98,- DZ: €120,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 500 m

Buchungsfrist: 24.4.2016

CCongress-
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Für Momente 
voller Leben



 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns Sie in diesem Jahr zur Tagung der Retinologischen Gesellschaft in Berlin 
begrüßen zu dürfen. 
In diesem Jahr fi ndet die 29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft in den 
Räumlichkeiten der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften am 
Berliner Gendarmenmarkt statt. Wir werden den schönen Plenarsaal für unsere Tagung 
nutzen. 

Im vergangenen Jahr sind einige neue Bildgebungsverfahren für den klinischen Einsatz 
verfügbar geworden. Dies beinhaltet die Visualisierung der anterioren Netzhaut mittels 
Weitwinkelbildgebung und die OCT-Angiographie, die eine dreidimensionale Darstellung 
der durchbluteten Gefäßstruktur in der Netzhaut und Aderhaut ermöglicht.
Als weiterer Schwerpunkt der diesjährigen Tagung soll die Komplexität der Evaluierung 
klinischer und molekularer Daten in einem Symposium über Systemmedizin erläutert 
werden. Den Ausführungen zur Zukunft der Forschung in der Retinologie vorangestellt, 
ist eine philosophische Analyse des Erkenntnisgewinns am Beispiel der Farbentheorie 
von Newton und Goethe. 

Neben dem alljährlichen akkreditierten IVOM-Kurs, wird im Vorfeld der RG-Tagung 
(Donnerstag, den 16. Juni) der 2. Berliner Tumorkurs in Zusammenarbeit zwischen 
Berlin, Essen und Innsbruck ebenfalls in der Berlin-Brandenburger Akademie der 
Wissenschaften stattfi nden. Dieser Kurs bietet ein Update für Assistenten in der 
Weiterbildung sowie für niedergelassene Fachärzte und Klinikmitarbeiter über das 
gesamte Gebiet der Ophthalmologischen Onkologie. 

Wir freuen uns zudem besonders, in diesem Jahr die Ehrenmitgliedschaft an zwei 
extrem renommierte deutsche Retinologen, Herrn Professor Dr. Michael H. Foerster 
(Berlin) und Herrn Professor Dr. Karl-Heinrich Velhagen (Berlin) verleihen zu können.
Ferner wird in diesem Jahr erneut der Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der 
RG verliehen, sowie erstmalig ein Preis zur Förderung der AMD Forschung (Dr.-Gaide-
AMD-Preis). Um Bewerbungen wird gebeten (s. Homepage der RG). Für die fünf besten 
durch Assistenzärztinnen oder -ärzte eingereichten Beiträge werden zudem jeweils 
€ 500,- (für Reise- und Hotelkosten) ausgelobt. Zusätzlich wird am Ende der Tagung der 
beste Vortrag prämiert.

Am Abend werden wir bei einer Spreefahrt, die fußläufi g von der Haltestelle 
Friedrichstraße aus beginnt, die Gelegenheit zu einem gemütlichen Austausch haben, 
während die alten Wirkungsorte Albrecht von Graefes und andere historische Stätten 
an uns vorbeiziehen. 

Zusammen mit dem Netzhautteam der Charité-Universitätsmedizin Berlin freuen wir 
uns Sie im Juni in Berlin begrüßen zu können. 

Highlights & Themen RG 2016

Systemmedizin in der Retinologie
Olaf Müller (Berlin) 
Wie funktioniert die theoretische Sprache der Naturwissenschaften? Gibt es 
apriorische Voraussetzungen physikalischer Erkenntnis? - Newton und Goethe
Hans Lehrach (Berlin) 
System Medicine - Translation from Tumorbiology to Ophthalmology 
Ton Coolen (London/GB) 
What Data bases and Statistics do we need ?
Carolin Klaver (Rotterdam/NL) 
System Medicine in AMD: A rational approach

Meyer-Schwickerath Lecture
Wolfgang Drexler (Wien/A)
Neue Entwicklungen auf dem Gebiet der Optischen Kohärenztomographie

Weitere Referate: 
Holger Gerhard (Berlin, London/GB)
Mechanisms in vascular network formation and plasticity
Bert Müller / Matus Rehak (Berlin) 
Weitwinkel Imaging - nice accessory or clinically relevant
Duy-Thoai Pham (Berlin; Gastvortrag DGII)
Aktuelle Entwicklung in der Katarakt- und refraktiven Chirurgie
Uwe Pleyer (Berlin; Gastvortrag Sektion Uveitis)
Infectious retinal and choroidal disease
Alan Stitt (Belfast/GB)
Advances in diabetic retinopathy

Medical Detectives – Spannende Fälle aus der Ophthalmologie

Preisverleihungen (Einreichung über RG-Homepage):
Verleihung des Werner-Jackstädt-Nachwuchspreises der RG zur Förderung 
des retinologischen wissenschaftlichen Nachwuchses
Verleihung des Dr.-Gaide-AMD-Preises
Verleihung des Vortragspreises der RG 2016 (am Ende der Tagung)

IVOM-Zertifi zierungskurs (Grundkurs)
Freitag, 17. Juni 2016, 09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

unter der Leitung von
Anette Hager (Berlin) und Joachim Wachtlin (Berlin)

Allgemeine Hinweise RG 2016

Örtliche und Univ.-Prof. Dr. Antonia M. Joussen
wissenschaftliche Charité-Universitätsmedizin Berlin
Leitung  Campus Virchow-Klinikum, Klinik für Augenheilkunde

Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin
Tel.: 0 30 / 4 50-55 40 02, Fax: 0 30 / 4 50-55 49 00
E-Mail: nadja.wallbaum@charite.de

Organisation  Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel.: 02 11/ 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

RG-Tagungsort  Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin
Homepage: www.bbaw.de

RG-Homepage 
& Tagungs-/ www.retinologie.org
Vortragsanmeldung

Kongresssprache Deutsch

2. Berliner  
Tumorkurs Donnerstag, 16. Juni 2016  09:00 Uhr bis 18.00 Uhr

IVOM-
Zertifi zierungskurs Freitag, 17. Juni 2016  09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Dauer der Freitag, 17. Juni 2016  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
RG-Tagung Samstag, 18. Juni 2016  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kongressgebühren* (auch für freie Vortragende) 

RG-Jahrestagung IVOM-Zertifi zierungskurs 2. Berliner Tumorkurs

Anmeldung bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem 
23.5.2016

RG-Mitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Nichtmitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Arzt ohne Anstellung*
Student*

€ 80,-
€ 55,-

€ 105,-
€ 85,-
€ 65,-

€ 105,-
€ 70,-

€ 130,-
€ 100,-
€ 75,-

€ 75,-
€ 65,-

€ 80,-
€ 70,-
€ 70,-

€ 80,-
€ 70,-

€ 85,-
€ 75,-
€ 75,-

€ 55,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-

€ 65,-
€ 55,-
€ 50,-

exkl. Gebühren für Auslandsüberweisungen
*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnahmegebühren muss vorab 

durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung nachgewiesen werden, da ansonsten der normale 
Gebührensatz erhoben wird. In den Gebühren für die RG-Jahrestagung sind enthalten: Kaffeepausen, das 
Mittagessen am Samstag (muss auf anhängender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Zahlungsmittel MasterCard, American Express, VISA, PayPal, Maestro,
  Überweisung nach Rechnungserhalt oder Barzahlung vor Ort.

CME-Zertifi zierung  Die Teilnehmer der RG-Jahrestagung und der Kurse 
erhalten eine Fortbildungszertifi zierung nach den 
Richtlinien der Bundesärztekammer.
Die verbindliche Zuteilung durch die zuständige 
Ärztekammer erfolgt nach der Erstellung des 
wissenschaftlichen Programms.

EFN-Aufkleber  Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer 
(EinheitlicheFortbildungs-Nummer / Barcode) bereits mit 
Ihrer Anmeldung mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren 
EFN- Aufkleber, den Sie von Ihrer Landesärztekammer 
erhalten.

Allgemeine Hinweise RG 2016

Programmversand  Fordern Sie bitte als Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft das Programm online auf www.retinologie.org 
oder mit der anhängenden Anmeldekarte an. Mitgliedern 
der Retinologischen Gesellschaft wird das Programm 
zugeschickt.

Neumitgliedschaft  Für eine Reduzierung der Teilnahmegebühr müssen die
in der RG  Beitrittsmodalitäten vor Beginn der diesjährigen Tagung
  abgeschlossen sein.

Bitte fordern Sie rechtzeitig eine Beitrittserklärung an 
(www.retinologie.org).

Hotelzimmer   buchen Sie bitte mit Ihrer Onlinetagungsanmeldung oder 
der anhängenden Anmeldekarte.

Wichtige Hinweise für alle Teilnehmer
Bei einer Nachmeldung vor Ort ist weder die Teilnahme am Mittagessen, noch die 

Beteiligung am Gesellschaftsabend oder am Rahmenprogramm gewährleistet!
Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags 

und der Bankverbindung werden versandt.
Stornierungen müssen bis spätestens 14. Juni 2016 schriftlich 
(Fax: 02 11 / 59 35 60 oder E-Mail: info @congresse.de) erfolgen.
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 22,- fällig.

Bei Rücktritt nach dem 14. Juni 2016 oder Nichtanwesenheit während der 
RG-Tagung ist der Gesamtbetrag zu zahlen, beziehungsweise auch bei Beitragsbefreiung 

oder geringeren Gebühren die o.a. Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Anmeldung 
wissenschaftlicher
Beiträge bis spätestens 18. April 2016

  Voraussetzung für die Annahme von 
wissenschaftlichen Beiträgen ist die Anmeldung zur 
Tagung und die Übermittlung Ihrer Vortragsanmeldung 
unter www.retinologie.org

Gliederung des Titel, Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse,
eingereichten Schlussfolgerungen: maximal 250 Wörter
Vortrags

RG-Reisestipendien  Je € 500,- für die 5 besten von Assistenzärztinnen bzw. 
-ärzten eingereichten  Präsentationsanmeldungen.

RG-Vortragspreis Anerkennung für die beste Präsentation 

Vortragszeiten Referat  nach Vereinbarung 
 Vortrag  5 Min. + 3 Min. Diskussion
 Kurzvortrag 3 Min. + 2 Min. Diskussion
 „Highspeed“ 2 Min. + 1 Min. Diskussion

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/USB-Stick,
möglichkeiten  verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.7®, Windows Media 

Player 12.0®, DVD, ggf. Laptop-Anschluss

  Vortragende und Co-Referenten werden gebeten, 
sich für die Jahrestagung online anzumelden.

 
Wichtige Hinweise für freie Vortragende RG 2016

Direktorin der Augenkliniken 
der Charité-Universitätsmedizin Berlin

Präsident der RG Sekretär der RG

Unser Tipp: Speichern 
Sie Ihre EF-Nummer 
in Ihrem Handy!

Homepage: http://tumor.congresse.de

Unter der Leitung von
 (Berlin),  (Essen) 

und  (Innsbruck/A)

Die Anmeldung erfolgt separat über 
die ongress- rganisation erling GmbH 

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils 
gültigen MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, 
Düsseldorf, vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die 
Reservie rungen werden in der Reihen folge ihrer Ein gänge bearbeitet. Eine frühzeitige 
Reservierung empfiehlt sich daher. Eine tele fo nische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungs gebühr von 1 22,– fällig. Liegt 
die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel vor oder 
erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu 
100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Werftstraße 23 · 40549 Düsseldorf
Fax: 02 11 / 59 35 60

Congress-
  Organisation
     Gerling GmbH

Sonderwünsche & Bemerkungen:  ___________________________________________________________

29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft
am 17. und 18. Juni 2016 in Berlin

Herr   Frau

Titel              Name                    Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten privat

PLZ/Ort         

Telefon              Fax

E-Mail

Datum                               Unterschrift

 Ich bitte um Zusendung der Beitrittsunterlagen zur Retinologischen Gesellschaft

Für den oben aufgeführten Kongress bestelle(n) ich / wir die folgende Hotelunterkunft:

Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen!):

* Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen immer einer 
der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle 
per Überweisung nach Rechnungseingang
an der Tagungskasse   
per Kreditkarte:  MasterCard     

American Express     VISA                            

Mitglied der Retinologischen Gesellschaft
 Facharzt
 Assistenzarzt*

Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft

 Facharzt
 Assistenzarzt*
 Arzt ohne Anstellung*, Student*

____________________________________________     _________________     _________________
Kreditkartennummer                                                                                              Kartenprüfnr.  (3- oder 4-stellig)        Gültigkeitsdauer

Anreise:                                                             Abreise:

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer (EFN/
Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

↓ Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen   ↓:
 Ich interessiere mich vorerst nur für das 
Programm der Retinologischen Gesellschaft
und erbitte die Zusendung

oder  Summen (EURO)
Ich melde mich hiermit 
verbindlich an 

 RG-Jahrestagung (17./18. Juni 2016)      _______
Am Mittagessen (18. Juni 2016)
nehme ich teil nehme ich nicht teil        Kostenfrei 

 
IVOM-Zertifi zierungskurs (17. Juni 2016) _______
2. Berliner Tumorkurs (16. Juni 2016)  _______

 
Rahmenprogramm:

  RG-Gesellschaftsabend
(Freitag, ab 19.30 Uhr)   ____ Personen __________

 Gesamtsumme: __________

NH-Hotel Berlin Mitte****
www.nh-hotels.com

15. & 16. Juni
EZ: €136,- DZ: €145,90

17. & 18. Juni 
EZ: €118,- DZ: €127,90

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 850 m

Buchungsfrist: 24.4.2016

The Westin Grand Berlin*****
www.westin-berlin.com

16. & 17. Juni
EZ: €179,- DZ: €199,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 550 m

Buchungsfrist: 3.5.2016

Winters Hotel Berlin Mitte****
www.winters.de

je Nacht 
EZ: €98,- DZ: €120,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 500 m

Buchungsfrist: 24.4.2016
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns Sie in diesem Jahr zur Tagung der Retinologischen Gesellschaft in Berlin 
begrüßen zu dürfen. 
In diesem Jahr fi ndet die 29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft in den 
Räumlichkeiten der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften am 
Berliner Gendarmenmarkt statt. Wir werden den schönen Plenarsaal für unsere Tagung 
nutzen. 

Im vergangenen Jahr sind einige neue Bildgebungsverfahren für den klinischen Einsatz 
verfügbar geworden. Dies beinhaltet die Visualisierung der anterioren Netzhaut mittels 
Weitwinkelbildgebung und die OCT-Angiographie, die eine dreidimensionale Darstellung 
der durchbluteten Gefäßstruktur in der Netzhaut und Aderhaut ermöglicht.
Als weiterer Schwerpunkt der diesjährigen Tagung soll die Komplexität der Evaluierung 
klinischer und molekularer Daten in einem Symposium über Systemmedizin erläutert 
werden. Den Ausführungen zur Zukunft der Forschung in der Retinologie vorangestellt, 
ist eine philosophische Analyse des Erkenntnisgewinns am Beispiel der Farbentheorie 
von Newton und Goethe. 

Neben dem alljährlichen akkreditierten IVOM-Kurs, wird im Vorfeld der RG-Tagung 
(Donnerstag, den 16. Juni) der 2. Berliner Tumorkurs in Zusammenarbeit zwischen 
Berlin, Essen und Innsbruck ebenfalls in der Berlin-Brandenburger Akademie der 
Wissenschaften stattfi nden. Dieser Kurs bietet ein Update für Assistenten in der 
Weiterbildung sowie für niedergelassene Fachärzte und Klinikmitarbeiter über das 
gesamte Gebiet der Ophthalmologischen Onkologie. 

Wir freuen uns zudem besonders, in diesem Jahr die Ehrenmitgliedschaft an zwei 
extrem renommierte deutsche Retinologen, Herrn Professor Dr. Michael H. Foerster 
(Berlin) und Herrn Professor Dr. Karl-Heinrich Velhagen (Berlin) verleihen zu können.
Ferner wird in diesem Jahr erneut der Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der 
RG verliehen, sowie erstmalig ein Preis zur Förderung der AMD Forschung (Dr.-Gaide-
AMD-Preis). Um Bewerbungen wird gebeten (s. Homepage der RG). Für die fünf besten 
durch Assistenzärztinnen oder -ärzte eingereichten Beiträge werden zudem jeweils 
€ 500,- (für Reise- und Hotelkosten) ausgelobt. Zusätzlich wird am Ende der Tagung der 
beste Vortrag prämiert.

Am Abend werden wir bei einer Spreefahrt, die fußläufi g von der Haltestelle 
Friedrichstraße aus beginnt, die Gelegenheit zu einem gemütlichen Austausch haben, 
während die alten Wirkungsorte Albrecht von Graefes und andere historische Stätten 
an uns vorbeiziehen. 

Zusammen mit dem Netzhautteam der Charité-Universitätsmedizin Berlin freuen wir 
uns Sie im Juni in Berlin begrüßen zu können. 

Highlights & Themen RG 2016

Systemmedizin in der Retinologie
Olaf Müller (Berlin) 
Wie funktioniert die theoretische Sprache der Naturwissenschaften? Gibt es 
apriorische Voraussetzungen physikalischer Erkenntnis? - Newton und Goethe
Hans Lehrach (Berlin) 
System Medicine - Translation from Tumorbiology to Ophthalmology 
Ton Coolen (London/GB) 
What Data bases and Statistics do we need ?
Carolin Klaver (Rotterdam/NL) 
System Medicine in AMD: A rational approach

Meyer-Schwickerath Lecture
Wolfgang Drexler (Wien/A)
Neue Entwicklungen auf dem Gebiet der Optischen Kohärenztomographie

Weitere Referate: 
Holger Gerhard (Berlin, London/GB)
Mechanisms in vascular network formation and plasticity
Bert Müller / Matus Rehak (Berlin) 
Weitwinkel Imaging - nice accessory or clinically relevant
Duy-Thoai Pham (Berlin; Gastvortrag DGII)
Aktuelle Entwicklung in der Katarakt- und refraktiven Chirurgie
Uwe Pleyer (Berlin; Gastvortrag Sektion Uveitis)
Infectious retinal and choroidal disease
Alan Stitt (Belfast/GB)
Advances in diabetic retinopathy

Medical Detectives – Spannende Fälle aus der Ophthalmologie

Preisverleihungen (Einreichung über RG-Homepage):
Verleihung des Werner-Jackstädt-Nachwuchspreises der RG zur Förderung 
des retinologischen wissenschaftlichen Nachwuchses
Verleihung des Dr.-Gaide-AMD-Preises
Verleihung des Vortragspreises der RG 2016 (am Ende der Tagung)

IVOM-Zertifi zierungskurs (Grundkurs)
Freitag, 17. Juni 2016, 09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

unter der Leitung von
Anette Hager (Berlin) und Joachim Wachtlin (Berlin)

Allgemeine Hinweise RG 2016

Örtliche und Univ.-Prof. Dr. Antonia M. Joussen
wissenschaftliche Charité-Universitätsmedizin Berlin
Leitung  Campus Virchow-Klinikum, Klinik für Augenheilkunde

Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin
Tel.: 0 30 / 4 50-55 40 02, Fax: 0 30 / 4 50-55 49 00
E-Mail: nadja.wallbaum@charite.de

Organisation  Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel.: 02 11/ 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

RG-Tagungsort  Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin
Homepage: www.bbaw.de

RG-Homepage 
& Tagungs-/ www.retinologie.org
Vortragsanmeldung

Kongresssprache Deutsch

2. Berliner  
Tumorkurs Donnerstag, 16. Juni 2016  09:00 Uhr bis 18.00 Uhr

IVOM-
Zertifi zierungskurs Freitag, 17. Juni 2016  09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Dauer der Freitag, 17. Juni 2016  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
RG-Tagung Samstag, 18. Juni 2016  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kongressgebühren* (auch für freie Vortragende) 

RG-Jahrestagung IVOM-Zertifi zierungskurs 2. Berliner Tumorkurs

Anmeldung bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem 
23.5.2016

RG-Mitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Nichtmitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Arzt ohne Anstellung*
Student*

€ 80,-
€ 55,-

€ 105,-
€ 85,-
€ 65,-

€ 105,-
€ 70,-

€ 130,-
€ 100,-
€ 75,-

€ 75,-
€ 65,-

€ 80,-
€ 70,-
€ 70,-

€ 80,-
€ 70,-

€ 85,-
€ 75,-
€ 75,-

€ 55,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-

€ 65,-
€ 55,-
€ 50,-

exkl. Gebühren für Auslandsüberweisungen
*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnahmegebühren muss vorab 

durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung nachgewiesen werden, da ansonsten der normale 
Gebührensatz erhoben wird. In den Gebühren für die RG-Jahrestagung sind enthalten: Kaffeepausen, das 
Mittagessen am Samstag (muss auf anhängender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Zahlungsmittel MasterCard, American Express, VISA, PayPal, Maestro,
  Überweisung nach Rechnungserhalt oder Barzahlung vor Ort.

CME-Zertifi zierung  Die Teilnehmer der RG-Jahrestagung und der Kurse 
erhalten eine Fortbildungszertifi zierung nach den 
Richtlinien der Bundesärztekammer.
Die verbindliche Zuteilung durch die zuständige 
Ärztekammer erfolgt nach der Erstellung des 
wissenschaftlichen Programms.

EFN-Aufkleber  Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer 
(EinheitlicheFortbildungs-Nummer / Barcode) bereits mit 
Ihrer Anmeldung mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren 
EFN- Aufkleber, den Sie von Ihrer Landesärztekammer 
erhalten.

Allgemeine Hinweise RG 2016

Programmversand  Fordern Sie bitte als Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft das Programm online auf www.retinologie.org 
oder mit der anhängenden Anmeldekarte an. Mitgliedern 
der Retinologischen Gesellschaft wird das Programm 
zugeschickt.

Neumitgliedschaft  Für eine Reduzierung der Teilnahmegebühr müssen die
in der RG  Beitrittsmodalitäten vor Beginn der diesjährigen Tagung
  abgeschlossen sein.

Bitte fordern Sie rechtzeitig eine Beitrittserklärung an 
(www.retinologie.org).

Hotelzimmer   buchen Sie bitte mit Ihrer Onlinetagungsanmeldung oder 
der anhängenden Anmeldekarte.

Wichtige Hinweise für alle Teilnehmer
Bei einer Nachmeldung vor Ort ist weder die Teilnahme am Mittagessen, noch die 

Beteiligung am Gesellschaftsabend oder am Rahmenprogramm gewährleistet!
Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags 

und der Bankverbindung werden versandt.
Stornierungen müssen bis spätestens 14. Juni 2016 schriftlich 
(Fax: 02 11 / 59 35 60 oder E-Mail: info @congresse.de) erfolgen.
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 22,- fällig.

Bei Rücktritt nach dem 14. Juni 2016 oder Nichtanwesenheit während der 
RG-Tagung ist der Gesamtbetrag zu zahlen, beziehungsweise auch bei Beitragsbefreiung 

oder geringeren Gebühren die o.a. Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Anmeldung 
wissenschaftlicher
Beiträge bis spätestens 18. April 2016

  Voraussetzung für die Annahme von 
wissenschaftlichen Beiträgen ist die Anmeldung zur 
Tagung und die Übermittlung Ihrer Vortragsanmeldung 
unter www.retinologie.org

Gliederung des Titel, Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse,
eingereichten Schlussfolgerungen: maximal 250 Wörter
Vortrags

RG-Reisestipendien  Je € 500,- für die 5 besten von Assistenzärztinnen bzw. 
-ärzten eingereichten  Präsentationsanmeldungen.

RG-Vortragspreis Anerkennung für die beste Präsentation 

Vortragszeiten Referat  nach Vereinbarung 
 Vortrag  5 Min. + 3 Min. Diskussion
 Kurzvortrag 3 Min. + 2 Min. Diskussion
 „Highspeed“ 2 Min. + 1 Min. Diskussion

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/USB-Stick,
möglichkeiten  verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.7®, Windows Media 

Player 12.0®, DVD, ggf. Laptop-Anschluss

  Vortragende und Co-Referenten werden gebeten, 
sich für die Jahrestagung online anzumelden.

 
Wichtige Hinweise für freie Vortragende RG 2016

Direktorin der Augenkliniken 
der Charité-Universitätsmedizin Berlin

Präsident der RG Sekretär der RG

Unser Tipp: Speichern 
Sie Ihre EF-Nummer 
in Ihrem Handy!

Homepage: http://tumor.congresse.de

Unter der Leitung von
 (Berlin),  (Essen) 

und  (Innsbruck/A)

Die Anmeldung erfolgt separat über 
die ongress- rganisation erling GmbH 

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils 
gültigen MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, 
Düsseldorf, vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die 
Reservie rungen werden in der Reihen folge ihrer Ein gänge bearbeitet. Eine frühzeitige 
Reservierung empfiehlt sich daher. Eine tele fo nische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungs gebühr von 1 22,– fällig. Liegt 
die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel vor oder 
erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu 
100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Werftstraße 23 · 40549 Düsseldorf
Fax: 02 11 / 59 35 60

Congress-
  Organisation
     Gerling GmbH

Sonderwünsche & Bemerkungen:  ___________________________________________________________

29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft
am 17. und 18. Juni 2016 in Berlin

Herr   Frau

Titel              Name                    Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten privat

PLZ/Ort         

Telefon              Fax

E-Mail

Datum                               Unterschrift

 Ich bitte um Zusendung der Beitrittsunterlagen zur Retinologischen Gesellschaft

Für den oben aufgeführten Kongress bestelle(n) ich / wir die folgende Hotelunterkunft:

Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen!):

* Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen immer einer 
der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle 
per Überweisung nach Rechnungseingang
an der Tagungskasse   
per Kreditkarte:  MasterCard     

American Express     VISA                            

Mitglied der Retinologischen Gesellschaft
 Facharzt
 Assistenzarzt*

Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft

 Facharzt
 Assistenzarzt*
 Arzt ohne Anstellung*, Student*

____________________________________________     _________________     _________________
Kreditkartennummer                                                                                              Kartenprüfnr.  (3- oder 4-stellig)        Gültigkeitsdauer

Anreise:                                                             Abreise:

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer (EFN/
Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

↓ Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen   ↓:
 Ich interessiere mich vorerst nur für das 
Programm der Retinologischen Gesellschaft
und erbitte die Zusendung

oder  Summen (EURO)
Ich melde mich hiermit 
verbindlich an 

 RG-Jahrestagung (17./18. Juni 2016)      _______
Am Mittagessen (18. Juni 2016)
nehme ich teil nehme ich nicht teil        Kostenfrei 

 
IVOM-Zertifi zierungskurs (17. Juni 2016) _______
2. Berliner Tumorkurs (16. Juni 2016)  _______

 
Rahmenprogramm:

  RG-Gesellschaftsabend
(Freitag, ab 19.30 Uhr)   ____ Personen __________

 Gesamtsumme: __________

NH-Hotel Berlin Mitte****
www.nh-hotels.com

15. & 16. Juni
EZ: €136,- DZ: €145,90

17. & 18. Juni 
EZ: €118,- DZ: €127,90

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 850 m

Buchungsfrist: 24.4.2016

The Westin Grand Berlin*****
www.westin-berlin.com

16. & 17. Juni
EZ: €179,- DZ: €199,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 550 m

Buchungsfrist: 3.5.2016

Winters Hotel Berlin Mitte****
www.winters.de

je Nacht 
EZ: €98,- DZ: €120,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 500 m

Buchungsfrist: 24.4.2016

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

L.DE.SM.05.2015.3577

Für Momente 
voller Leben



 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns Sie in diesem Jahr zur Tagung der Retinologischen Gesellschaft in Berlin 
begrüßen zu dürfen. 
In diesem Jahr fi ndet die 29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft in den 
Räumlichkeiten der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften am 
Berliner Gendarmenmarkt statt. Wir werden den schönen Plenarsaal für unsere Tagung 
nutzen. 

Im vergangenen Jahr sind einige neue Bildgebungsverfahren für den klinischen Einsatz 
verfügbar geworden. Dies beinhaltet die Visualisierung der anterioren Netzhaut mittels 
Weitwinkelbildgebung und die OCT-Angiographie, die eine dreidimensionale Darstellung 
der durchbluteten Gefäßstruktur in der Netzhaut und Aderhaut ermöglicht.
Als weiterer Schwerpunkt der diesjährigen Tagung soll die Komplexität der Evaluierung 
klinischer und molekularer Daten in einem Symposium über Systemmedizin erläutert 
werden. Den Ausführungen zur Zukunft der Forschung in der Retinologie vorangestellt, 
ist eine philosophische Analyse des Erkenntnisgewinns am Beispiel der Farbentheorie 
von Newton und Goethe. 

Neben dem alljährlichen akkreditierten IVOM-Kurs, wird im Vorfeld der RG-Tagung 
(Donnerstag, den 16. Juni) der 2. Berliner Tumorkurs in Zusammenarbeit zwischen 
Berlin, Essen und Innsbruck ebenfalls in der Berlin-Brandenburger Akademie der 
Wissenschaften stattfi nden. Dieser Kurs bietet ein Update für Assistenten in der 
Weiterbildung sowie für niedergelassene Fachärzte und Klinikmitarbeiter über das 
gesamte Gebiet der Ophthalmologischen Onkologie. 

Wir freuen uns zudem besonders, in diesem Jahr die Ehrenmitgliedschaft an zwei 
extrem renommierte deutsche Retinologen, Herrn Professor Dr. Michael H. Foerster 
(Berlin) und Herrn Professor Dr. Karl-Heinrich Velhagen (Berlin) verleihen zu können.
Ferner wird in diesem Jahr erneut der Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der 
RG verliehen, sowie erstmalig ein Preis zur Förderung der AMD Forschung (Dr.-Gaide-
AMD-Preis). Um Bewerbungen wird gebeten (s. Homepage der RG). Für die fünf besten 
durch Assistenzärztinnen oder -ärzte eingereichten Beiträge werden zudem jeweils 
€ 500,- (für Reise- und Hotelkosten) ausgelobt. Zusätzlich wird am Ende der Tagung der 
beste Vortrag prämiert.

Am Abend werden wir bei einer Spreefahrt, die fußläufi g von der Haltestelle 
Friedrichstraße aus beginnt, die Gelegenheit zu einem gemütlichen Austausch haben, 
während die alten Wirkungsorte Albrecht von Graefes und andere historische Stätten 
an uns vorbeiziehen. 

Zusammen mit dem Netzhautteam der Charité-Universitätsmedizin Berlin freuen wir 
uns Sie im Juni in Berlin begrüßen zu können. 

Highlights & Themen RG 2016

Systemmedizin in der Retinologie
Olaf Müller (Berlin) 
Wie funktioniert die theoretische Sprache der Naturwissenschaften? Gibt es 
apriorische Voraussetzungen physikalischer Erkenntnis? - Newton und Goethe
Hans Lehrach (Berlin) 
System Medicine - Translation from Tumorbiology to Ophthalmology 
Ton Coolen (London/GB) 
What Data bases and Statistics do we need ?
Carolin Klaver (Rotterdam/NL) 
System Medicine in AMD: A rational approach

Meyer-Schwickerath Lecture
Wolfgang Drexler (Wien/A)
Neue Entwicklungen auf dem Gebiet der Optischen Kohärenztomographie

Weitere Referate: 
Holger Gerhard (Berlin, London/GB)
Mechanisms in vascular network formation and plasticity
Bert Müller / Matus Rehak (Berlin) 
Weitwinkel Imaging - nice accessory or clinically relevant
Duy-Thoai Pham (Berlin; Gastvortrag DGII)
Aktuelle Entwicklung in der Katarakt- und refraktiven Chirurgie
Uwe Pleyer (Berlin; Gastvortrag Sektion Uveitis)
Infectious retinal and choroidal disease
Alan Stitt (Belfast/GB)
Advances in diabetic retinopathy

Medical Detectives – Spannende Fälle aus der Ophthalmologie

Preisverleihungen (Einreichung über RG-Homepage):
Verleihung des Werner-Jackstädt-Nachwuchspreises der RG zur Förderung 
des retinologischen wissenschaftlichen Nachwuchses
Verleihung des Dr.-Gaide-AMD-Preises
Verleihung des Vortragspreises der RG 2016 (am Ende der Tagung)

IVOM-Zertifi zierungskurs (Grundkurs)
Freitag, 17. Juni 2016, 09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

unter der Leitung von
Anette Hager (Berlin) und Joachim Wachtlin (Berlin)

Allgemeine Hinweise RG 2016

Örtliche und Univ.-Prof. Dr. Antonia M. Joussen
wissenschaftliche Charité-Universitätsmedizin Berlin
Leitung  Campus Virchow-Klinikum, Klinik für Augenheilkunde

Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin
Tel.: 0 30 / 4 50-55 40 02, Fax: 0 30 / 4 50-55 49 00
E-Mail: nadja.wallbaum@charite.de

Organisation  Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel.: 02 11/ 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

RG-Tagungsort  Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin
Homepage: www.bbaw.de

RG-Homepage 
& Tagungs-/ www.retinologie.org
Vortragsanmeldung

Kongresssprache Deutsch

2. Berliner  
Tumorkurs Donnerstag, 16. Juni 2016  09:00 Uhr bis 18.00 Uhr

IVOM-
Zertifi zierungskurs Freitag, 17. Juni 2016  09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Dauer der Freitag, 17. Juni 2016  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
RG-Tagung Samstag, 18. Juni 2016  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kongressgebühren* (auch für freie Vortragende) 

RG-Jahrestagung IVOM-Zertifi zierungskurs 2. Berliner Tumorkurs

Anmeldung bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem 
23.5.2016

RG-Mitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Nichtmitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Arzt ohne Anstellung*
Student*

€ 80,-
€ 55,-

€ 105,-
€ 85,-
€ 65,-

€ 105,-
€ 70,-

€ 130,-
€ 100,-
€ 75,-

€ 75,-
€ 65,-

€ 80,-
€ 70,-
€ 70,-

€ 80,-
€ 70,-

€ 85,-
€ 75,-
€ 75,-

€ 55,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-

€ 65,-
€ 55,-
€ 50,-

exkl. Gebühren für Auslandsüberweisungen
*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnahmegebühren muss vorab 

durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung nachgewiesen werden, da ansonsten der normale 
Gebührensatz erhoben wird. In den Gebühren für die RG-Jahrestagung sind enthalten: Kaffeepausen, das 
Mittagessen am Samstag (muss auf anhängender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Zahlungsmittel MasterCard, American Express, VISA, PayPal, Maestro,
  Überweisung nach Rechnungserhalt oder Barzahlung vor Ort.

CME-Zertifi zierung  Die Teilnehmer der RG-Jahrestagung und der Kurse 
erhalten eine Fortbildungszertifi zierung nach den 
Richtlinien der Bundesärztekammer.
Die verbindliche Zuteilung durch die zuständige 
Ärztekammer erfolgt nach der Erstellung des 
wissenschaftlichen Programms.

EFN-Aufkleber  Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer 
(EinheitlicheFortbildungs-Nummer / Barcode) bereits mit 
Ihrer Anmeldung mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren 
EFN- Aufkleber, den Sie von Ihrer Landesärztekammer 
erhalten.

Allgemeine Hinweise RG 2016

Programmversand  Fordern Sie bitte als Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft das Programm online auf www.retinologie.org 
oder mit der anhängenden Anmeldekarte an. Mitgliedern 
der Retinologischen Gesellschaft wird das Programm 
zugeschickt.

Neumitgliedschaft  Für eine Reduzierung der Teilnahmegebühr müssen die
in der RG  Beitrittsmodalitäten vor Beginn der diesjährigen Tagung
  abgeschlossen sein.

Bitte fordern Sie rechtzeitig eine Beitrittserklärung an 
(www.retinologie.org).

Hotelzimmer   buchen Sie bitte mit Ihrer Onlinetagungsanmeldung oder 
der anhängenden Anmeldekarte.

Wichtige Hinweise für alle Teilnehmer
Bei einer Nachmeldung vor Ort ist weder die Teilnahme am Mittagessen, noch die 

Beteiligung am Gesellschaftsabend oder am Rahmenprogramm gewährleistet!
Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags 

und der Bankverbindung werden versandt.
Stornierungen müssen bis spätestens 14. Juni 2016 schriftlich 
(Fax: 02 11 / 59 35 60 oder E-Mail: info @congresse.de) erfolgen.
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 22,- fällig.

Bei Rücktritt nach dem 14. Juni 2016 oder Nichtanwesenheit während der 
RG-Tagung ist der Gesamtbetrag zu zahlen, beziehungsweise auch bei Beitragsbefreiung 

oder geringeren Gebühren die o.a. Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Anmeldung 
wissenschaftlicher
Beiträge bis spätestens 18. April 2016

  Voraussetzung für die Annahme von 
wissenschaftlichen Beiträgen ist die Anmeldung zur 
Tagung und die Übermittlung Ihrer Vortragsanmeldung 
unter www.retinologie.org

Gliederung des Titel, Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse,
eingereichten Schlussfolgerungen: maximal 250 Wörter
Vortrags

RG-Reisestipendien  Je € 500,- für die 5 besten von Assistenzärztinnen bzw. 
-ärzten eingereichten  Präsentationsanmeldungen.

RG-Vortragspreis Anerkennung für die beste Präsentation 

Vortragszeiten Referat  nach Vereinbarung 
 Vortrag  5 Min. + 3 Min. Diskussion
 Kurzvortrag 3 Min. + 2 Min. Diskussion
 „Highspeed“ 2 Min. + 1 Min. Diskussion

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/USB-Stick,
möglichkeiten  verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.7®, Windows Media 

Player 12.0®, DVD, ggf. Laptop-Anschluss

  Vortragende und Co-Referenten werden gebeten, 
sich für die Jahrestagung online anzumelden.

 
Wichtige Hinweise für freie Vortragende RG 2016

Direktorin der Augenkliniken 
der Charité-Universitätsmedizin Berlin

Präsident der RG Sekretär der RG

Unser Tipp: Speichern 
Sie Ihre EF-Nummer 
in Ihrem Handy!

Homepage: http://tumor.congresse.de

Unter der Leitung von
 (Berlin),  (Essen) 

und  (Innsbruck/A)

Die Anmeldung erfolgt separat über 
die ongress- rganisation erling GmbH 

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils 
gültigen MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, 
Düsseldorf, vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die 
Reservie rungen werden in der Reihen folge ihrer Ein gänge bearbeitet. Eine frühzeitige 
Reservierung empfiehlt sich daher. Eine tele fo nische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungs gebühr von 1 22,– fällig. Liegt 
die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel vor oder 
erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu 
100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Werftstraße 23 · 40549 Düsseldorf
Fax: 02 11 / 59 35 60

Congress-
  Organisation
     Gerling GmbH

Sonderwünsche & Bemerkungen:  ___________________________________________________________

29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft
am 17. und 18. Juni 2016 in Berlin

Herr   Frau

Titel              Name                    Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten privat

PLZ/Ort         

Telefon              Fax

E-Mail

Datum                               Unterschrift

 Ich bitte um Zusendung der Beitrittsunterlagen zur Retinologischen Gesellschaft

Für den oben aufgeführten Kongress bestelle(n) ich / wir die folgende Hotelunterkunft:

Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen!):

* Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen immer einer 
der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle 
per Überweisung nach Rechnungseingang
an der Tagungskasse   
per Kreditkarte:  MasterCard     

American Express     VISA                            

Mitglied der Retinologischen Gesellschaft
 Facharzt
 Assistenzarzt*

Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft

 Facharzt
 Assistenzarzt*
 Arzt ohne Anstellung*, Student*

____________________________________________     _________________     _________________
Kreditkartennummer                                                                                              Kartenprüfnr.  (3- oder 4-stellig)        Gültigkeitsdauer

Anreise:                                                             Abreise:

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer (EFN/
Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

↓ Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen   ↓:
 Ich interessiere mich vorerst nur für das 
Programm der Retinologischen Gesellschaft
und erbitte die Zusendung

oder  Summen (EURO)
Ich melde mich hiermit 
verbindlich an 

 RG-Jahrestagung (17./18. Juni 2016)      _______
Am Mittagessen (18. Juni 2016)
nehme ich teil nehme ich nicht teil        Kostenfrei 

 
IVOM-Zertifi zierungskurs (17. Juni 2016) _______
2. Berliner Tumorkurs (16. Juni 2016)  _______

 
Rahmenprogramm:

  RG-Gesellschaftsabend
(Freitag, ab 19.30 Uhr)   ____ Personen __________

 Gesamtsumme: __________

NH-Hotel Berlin Mitte****
www.nh-hotels.com

15. & 16. Juni
EZ: €136,- DZ: €145,90

17. & 18. Juni 
EZ: €118,- DZ: €127,90

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 850 m

Buchungsfrist: 24.4.2016

The Westin Grand Berlin*****
www.westin-berlin.com

16. & 17. Juni
EZ: €179,- DZ: €199,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 550 m

Buchungsfrist: 3.5.2016

Winters Hotel Berlin Mitte****
www.winters.de

je Nacht 
EZ: €98,- DZ: €120,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 500 m

Buchungsfrist: 24.4.2016

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

L.DE.SM.05.2015.3577

Für Momente 
voller Leben



Wirksam. Sicher. Lucentis®

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung; Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab 
(Fragment e. humanisierten monoklon. Antikörpers, das mit Hilfe rekomb. DNA-Technologie in E coli hergestellt wurde). 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 
0,23 ml Lösung. -Injek tionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. 
Sonstige Bestandteile: , -Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für 
Injektionszwecke. Anwendungsgebiete:  Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration 
(AMD) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei 
Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses 
(RVV) (Venenastverschluss oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visus beeinträchtigung infolge 
einer chorioidalen Neovaskularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit 
gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen  Infektion 
bzw. dem Verdacht darauf. Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: 
Schwerwiegende  unerwünschte Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthalmitis, 
rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende okulare 
Ereignisse waren intraokulare Entzündung und  erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten in 
kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung 
des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, Glaskörperabhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der 
Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ (Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremd körpergefühl 
im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, Naso-
pharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen 
der Retina, Netzhautablösung,  Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, 
Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, 
subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, 
Verschwommensehen, Blutungen an der Injektionsstelle, Einblutungen ins Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, 
Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, 
Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, Angstzu-
stände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammerblutung, Keratopathie, Irisadhäsion, Ablagerungen 
auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der Injektionsstelle, Reizungen an der Injektionsstelle, 
abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien zur feuchten AMD bei Ranibizumab-behandelten 
Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. Auges (keine einheitl. Verteilung d. versch. 
Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thrombembolische Ereignisse, einschließlich Schlaganfall und 
Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen  Studien mit Lucentis an Patienten mit 
AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenzrate für arterielle thrombembolische Vorkommnisse beobachtet. Es gab 
keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungsgruppen. Warnhinw.: Lucentis 10 mg/ml 
 Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. Verschreibungspflichtig. Weitere Angaben: S. 
Fachinformationen. Stand: September 2015 (Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung), September 2015 (Lucentis 10 mg/ml 
Injektionslösung in einer Fertigspritze); (MS 11/15.6). Novartis Pharma GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, 
Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; 
max. 0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)

Die Welt ist wunderschön – helfen Sie zu Sehen!
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 Dr.-Gaide-AMD-Preis

Sponsor Dr.-Gaide-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung der AMD Forschung“ 
(Dr.-Gaide-AMD-Preis)

Zweck  Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt aus der 
grundlagenwissenschaftlichen Forschung auszuzeichnen, 
um dadurch Initiativen gegen die altersabhängige 
Makuladegeneration ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die kurze Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind mit einem entsprechenden Formblatt 
elektronisch zusammen mit einem Lebenslauf der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Stiftungsvorstand und 
Juryvorsitzenden Dr. rer. nat. Dr. med. vet. Leinberger 
einzureichen.
E-Mail: Gaide-Preis@med.uni-tuebingen.de

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der 
Naturwissenschaften oder Medizin absolviert haben

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Stiftungsvorstand 
der Dr.-Gaide-Stiftung, einem Fachvertreter und einem 
Vertreter des Departments für Augenheilkunde Tübingen.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich auf den 15. April des 
jeweiligen Jahres festgesetzt.

Hinweis  Die Preisträgerin / der Preisträger erklärt sich bereit, der 
Dr.-Gaide-Stiftung über den Fortschritt des geförderten 
Projekts zu berichten, spätestens 24 Monate nach 
Projektbeginn. Die Stiftungsjury behält sich zudem 
das Recht vor, das Preisgeld in Abhängigkeit der 
Antragsqualität aufzuteilen bzw. entsprechend anzupassen.

Rahmenprogramm RG 2015

 Freitag, 17. Juni 2016

 RG-Gesellschaftsabend
 Schifffahrt durch das historische 
 und moderne Berlin
  (Entfernung 1,2 km vom Tagungsort Berlin-Brandenburgische 

Akademie der Wissenschaften - U-Bahnlinie 6 von Französische Straße 
nach Friedrichstrasse)

Abfahrt 19:30 Uhr

Anlegestelle  Friedrichstraße 
 (Reichstagsufer 18 - vor dem Tränenpalast)

  Preis p. P. (inkl. Essen und Getränke)
Facharzt, Industrie € 60,-

  Assistenzarzt,
Arzt ohne Anstellung € 40,-

  Bitte melden Sie sich bei Interesse frühzeitig an, da die Anzahl 
der Innenplätze begrenzt ist. 

  Hinweis
  Einen weiteren Rahmenprogrammpunkt für Begleitpersonen 

während der Tagungszeiten am Samstag, 18. Juni 2016 
fi nden Sie unter http://rahmenprogramm.congresse.de oder 
informieren Sie sich telefonisch unter Tel.: 02 11 / 59 22 44.   

17. und 18. Juni 2016

in Berlin
Freitag, 17. Juni 2016
IVOM-Zertifi zierungskurs

Donnerstag, 16. Juni 2016
2. Berliner Tumorkurs

Ausschreibung  RG 2016

 
 Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis
 der Retinologischen Gesellschaft

Sponsor Dr.-Werner-Jackstädt-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung des retinologischen 
wissenschaftlichen Nachwuchses“
(Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der RG)

Zweck   Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt in der 
klinischen oder grundlagenwissenschaftlichen (außer AMD) 
retinologischen Forschung auszuzeichnen, um dessen 
Umsetzung ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind auf einem entsprechenden Formblatt 
schriftlich zusammen mit einem Curriculum vitae der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Schriftführer der 
Retinologischen Gesellschaft einzureichen. 

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der Medizin 
absolviert haben, bzw. als Naturwissenschaftler im 
wissenschaftlichen Umfeld einer Augenklinik arbeiten 
und nicht älter als 40 Jahre alt sein.

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Vorstand der 
Retinologischen Gesellschaft und einem Vertreter der 
retinologischen Grundlagenforschung.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich in Analogie zum Termin der 
Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft festgesetzt, 
ist jedoch spätestens am 15. April des jeweiligen Jahres.
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Wirksam. Sicher. Lucentis®

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung; Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab 
(Fragment e. humanisierten monoklon. Antikörpers, das mit Hilfe rekomb. DNA-Technologie in E coli hergestellt wurde). 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 
0,23 ml Lösung. -Injek tionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. 
Sonstige Bestandteile: , -Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für 
Injektionszwecke. Anwendungsgebiete:  Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration 
(AMD) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei 
Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses 
(RVV) (Venenastverschluss oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visus beeinträchtigung infolge 
einer chorioidalen Neovaskularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit 
gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen  Infektion 
bzw. dem Verdacht darauf. Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: 
Schwerwiegende  unerwünschte Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthalmitis, 
rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende okulare 
Ereignisse waren intraokulare Entzündung und  erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten in 
kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung 
des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, Glaskörperabhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der 
Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ (Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremd körpergefühl 
im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, Naso-
pharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen 
der Retina, Netzhautablösung,  Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, 
Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, 
subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, 
Verschwommensehen, Blutungen an der Injektionsstelle, Einblutungen ins Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, 
Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, 
Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, Angstzu-
stände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammerblutung, Keratopathie, Irisadhäsion, Ablagerungen 
auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der Injektionsstelle, Reizungen an der Injektionsstelle, 
abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien zur feuchten AMD bei Ranibizumab-behandelten 
Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. Auges (keine einheitl. Verteilung d. versch. 
Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thrombembolische Ereignisse, einschließlich Schlaganfall und 
Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen  Studien mit Lucentis an Patienten mit 
AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenzrate für arterielle thrombembolische Vorkommnisse beobachtet. Es gab 
keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungsgruppen. Warnhinw.: Lucentis 10 mg/ml 
 Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. Verschreibungspflichtig. Weitere Angaben: S. 
Fachinformationen. Stand: September 2015 (Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung), September 2015 (Lucentis 10 mg/ml 
Injektionslösung in einer Fertigspritze); (MS 11/15.6). Novartis Pharma GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, 
Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; 
max. 0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)
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 Dr.-Gaide-AMD-Preis

Sponsor Dr.-Gaide-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung der AMD Forschung“ 
(Dr.-Gaide-AMD-Preis)

Zweck  Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt aus der 
grundlagenwissenschaftlichen Forschung auszuzeichnen, 
um dadurch Initiativen gegen die altersabhängige 
Makuladegeneration ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die kurze Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind mit einem entsprechenden Formblatt 
elektronisch zusammen mit einem Lebenslauf der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Stiftungsvorstand und 
Juryvorsitzenden Dr. rer. nat. Dr. med. vet. Leinberger 
einzureichen.
E-Mail: Gaide-Preis@med.uni-tuebingen.de

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der 
Naturwissenschaften oder Medizin absolviert haben

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Stiftungsvorstand 
der Dr.-Gaide-Stiftung, einem Fachvertreter und einem 
Vertreter des Departments für Augenheilkunde Tübingen.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich auf den 15. April des 
jeweiligen Jahres festgesetzt.

Hinweis  Die Preisträgerin / der Preisträger erklärt sich bereit, der 
Dr.-Gaide-Stiftung über den Fortschritt des geförderten 
Projekts zu berichten, spätestens 24 Monate nach 
Projektbeginn. Die Stiftungsjury behält sich zudem 
das Recht vor, das Preisgeld in Abhängigkeit der 
Antragsqualität aufzuteilen bzw. entsprechend anzupassen.

Rahmenprogramm RG 2015

 Freitag, 17. Juni 2016

 RG-Gesellschaftsabend
 Schifffahrt durch das historische 
 und moderne Berlin
  (Entfernung 1,2 km vom Tagungsort Berlin-Brandenburgische 

Akademie der Wissenschaften - U-Bahnlinie 6 von Französische Straße 
nach Friedrichstrasse)

Abfahrt 19:30 Uhr

Anlegestelle  Friedrichstraße 
 (Reichstagsufer 18 - vor dem Tränenpalast)

  Preis p. P. (inkl. Essen und Getränke)
Facharzt, Industrie € 60,-

  Assistenzarzt,
Arzt ohne Anstellung € 40,-

  Bitte melden Sie sich bei Interesse frühzeitig an, da die Anzahl 
der Innenplätze begrenzt ist. 

  Hinweis
  Einen weiteren Rahmenprogrammpunkt für Begleitpersonen 

während der Tagungszeiten am Samstag, 18. Juni 2016 
fi nden Sie unter http://rahmenprogramm.congresse.de oder 
informieren Sie sich telefonisch unter Tel.: 02 11 / 59 22 44.   

17. und 18. Juni 2016

in Berlin
Freitag, 17. Juni 2016
IVOM-Zertifi zierungskurs

Donnerstag, 16. Juni 2016
2. Berliner Tumorkurs

Ausschreibung  RG 2016

 
 Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis
 der Retinologischen Gesellschaft

Sponsor Dr.-Werner-Jackstädt-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung des retinologischen 
wissenschaftlichen Nachwuchses“
(Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der RG)

Zweck   Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt in der 
klinischen oder grundlagenwissenschaftlichen (außer AMD) 
retinologischen Forschung auszuzeichnen, um dessen 
Umsetzung ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind auf einem entsprechenden Formblatt 
schriftlich zusammen mit einem Curriculum vitae der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Schriftführer der 
Retinologischen Gesellschaft einzureichen. 

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der Medizin 
absolviert haben, bzw. als Naturwissenschaftler im 
wissenschaftlichen Umfeld einer Augenklinik arbeiten 
und nicht älter als 40 Jahre alt sein.

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Vorstand der 
Retinologischen Gesellschaft und einem Vertreter der 
retinologischen Grundlagenforschung.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich in Analogie zum Termin der 
Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft festgesetzt, 
ist jedoch spätestens am 15. April des jeweiligen Jahres.
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Wirksam. Sicher. Lucentis®

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung; Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab 
(Fragment e. humanisierten monoklon. Antikörpers, das mit Hilfe rekomb. DNA-Technologie in E coli hergestellt wurde). 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 
0,23 ml Lösung. -Injek tionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. 
Sonstige Bestandteile: , -Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für 
Injektionszwecke. Anwendungsgebiete:  Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration 
(AMD) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei 
Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses 
(RVV) (Venenastverschluss oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visus beeinträchtigung infolge 
einer chorioidalen Neovaskularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit 
gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen  Infektion 
bzw. dem Verdacht darauf. Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: 
Schwerwiegende  unerwünschte Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthalmitis, 
rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende okulare 
Ereignisse waren intraokulare Entzündung und  erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten in 
kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung 
des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, Glaskörperabhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der 
Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ (Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremd körpergefühl 
im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, Naso-
pharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen 
der Retina, Netzhautablösung,  Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, 
Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, 
subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, 
Verschwommensehen, Blutungen an der Injektionsstelle, Einblutungen ins Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, 
Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, 
Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, Angstzu-
stände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammerblutung, Keratopathie, Irisadhäsion, Ablagerungen 
auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der Injektionsstelle, Reizungen an der Injektionsstelle, 
abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien zur feuchten AMD bei Ranibizumab-behandelten 
Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. Auges (keine einheitl. Verteilung d. versch. 
Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thrombembolische Ereignisse, einschließlich Schlaganfall und 
Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen  Studien mit Lucentis an Patienten mit 
AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenzrate für arterielle thrombembolische Vorkommnisse beobachtet. Es gab 
keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungsgruppen. Warnhinw.: Lucentis 10 mg/ml 
 Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. Verschreibungspflichtig. Weitere Angaben: S. 
Fachinformationen. Stand: September 2015 (Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung), September 2015 (Lucentis 10 mg/ml 
Injektionslösung in einer Fertigspritze); (MS 11/15.6). Novartis Pharma GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, 
Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; 
max. 0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)

Die Welt ist wunderschön – helfen Sie zu Sehen!

 

Anmeldeschluss für 

wissenschaftliche 

Beiträge: 

18. April 2016

Homepage der 

Retinologischen Gesellschaft &

Online-Vortragsanmeldung

www.retinologie.org
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 Dr.-Gaide-AMD-Preis

Sponsor Dr.-Gaide-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung der AMD Forschung“ 
(Dr.-Gaide-AMD-Preis)

Zweck  Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt aus der 
grundlagenwissenschaftlichen Forschung auszuzeichnen, 
um dadurch Initiativen gegen die altersabhängige 
Makuladegeneration ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die kurze Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind mit einem entsprechenden Formblatt 
elektronisch zusammen mit einem Lebenslauf der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Stiftungsvorstand und 
Juryvorsitzenden Dr. rer. nat. Dr. med. vet. Leinberger 
einzureichen.
E-Mail: Gaide-Preis@med.uni-tuebingen.de

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der 
Naturwissenschaften oder Medizin absolviert haben

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Stiftungsvorstand 
der Dr.-Gaide-Stiftung, einem Fachvertreter und einem 
Vertreter des Departments für Augenheilkunde Tübingen.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich auf den 15. April des 
jeweiligen Jahres festgesetzt.

Hinweis  Die Preisträgerin / der Preisträger erklärt sich bereit, der 
Dr.-Gaide-Stiftung über den Fortschritt des geförderten 
Projekts zu berichten, spätestens 24 Monate nach 
Projektbeginn. Die Stiftungsjury behält sich zudem 
das Recht vor, das Preisgeld in Abhängigkeit der 
Antragsqualität aufzuteilen bzw. entsprechend anzupassen.

Rahmenprogramm RG 2015

 Freitag, 17. Juni 2016

 RG-Gesellschaftsabend
 Schifffahrt durch das historische 
 und moderne Berlin
  (Entfernung 1,2 km vom Tagungsort Berlin-Brandenburgische 

Akademie der Wissenschaften - U-Bahnlinie 6 von Französische Straße 
nach Friedrichstrasse)

Abfahrt 19:30 Uhr

Anlegestelle  Friedrichstraße 
 (Reichstagsufer 18 - vor dem Tränenpalast)

  Preis p. P. (inkl. Essen und Getränke)
Facharzt, Industrie € 60,-

  Assistenzarzt,
Arzt ohne Anstellung € 40,-

  Bitte melden Sie sich bei Interesse frühzeitig an, da die Anzahl 
der Innenplätze begrenzt ist. 

  Hinweis
  Einen weiteren Rahmenprogrammpunkt für Begleitpersonen 

während der Tagungszeiten am Samstag, 18. Juni 2016 
fi nden Sie unter http://rahmenprogramm.congresse.de oder 
informieren Sie sich telefonisch unter Tel.: 02 11 / 59 22 44.   

17. und 18. Juni 2016

in Berlin
Freitag, 17. Juni 2016
IVOM-Zertifi zierungskurs

Donnerstag, 16. Juni 2016
2. Berliner Tumorkurs

Ausschreibung  RG 2016

 
 Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis
 der Retinologischen Gesellschaft

Sponsor Dr.-Werner-Jackstädt-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung des retinologischen 
wissenschaftlichen Nachwuchses“
(Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der RG)

Zweck   Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt in der 
klinischen oder grundlagenwissenschaftlichen (außer AMD) 
retinologischen Forschung auszuzeichnen, um dessen 
Umsetzung ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind auf einem entsprechenden Formblatt 
schriftlich zusammen mit einem Curriculum vitae der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Schriftführer der 
Retinologischen Gesellschaft einzureichen. 

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der Medizin 
absolviert haben, bzw. als Naturwissenschaftler im 
wissenschaftlichen Umfeld einer Augenklinik arbeiten 
und nicht älter als 40 Jahre alt sein.

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Vorstand der 
Retinologischen Gesellschaft und einem Vertreter der 
retinologischen Grundlagenforschung.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich in Analogie zum Termin der 
Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft festgesetzt, 
ist jedoch spätestens am 15. April des jeweiligen Jahres.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns Sie in diesem Jahr zur Tagung der Retinologischen Gesellschaft in Berlin 
begrüßen zu dürfen. 
In diesem Jahr fi ndet die 29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft in den 
Räumlichkeiten der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften am 
Berliner Gendarmenmarkt statt. Wir werden den schönen Plenarsaal für unsere Tagung 
nutzen. 

Im vergangenen Jahr sind einige neue Bildgebungsverfahren für den klinischen Einsatz 
verfügbar geworden. Dies beinhaltet die Visualisierung der anterioren Netzhaut mittels 
Weitwinkelbildgebung und die OCT-Angiographie, die eine dreidimensionale Darstellung 
der durchbluteten Gefäßstruktur in der Netzhaut und Aderhaut ermöglicht.
Als weiterer Schwerpunkt der diesjährigen Tagung soll die Komplexität der Evaluierung 
klinischer und molekularer Daten in einem Symposium über Systemmedizin erläutert 
werden. Den Ausführungen zur Zukunft der Forschung in der Retinologie vorangestellt, 
ist eine philosophische Analyse des Erkenntnisgewinns am Beispiel der Farbentheorie 
von Newton und Goethe. 

Neben dem alljährlichen akkreditierten IVOM-Kurs, wird im Vorfeld der RG-Tagung 
(Donnerstag, den 16. Juni) der 2. Berliner Tumorkurs in Zusammenarbeit zwischen 
Berlin, Essen und Innsbruck ebenfalls in der Berlin-Brandenburger Akademie der 
Wissenschaften stattfi nden. Dieser Kurs bietet ein Update für Assistenten in der 
Weiterbildung sowie für niedergelassene Fachärzte und Klinikmitarbeiter über das 
gesamte Gebiet der Ophthalmologischen Onkologie. 

Wir freuen uns zudem besonders, in diesem Jahr die Ehrenmitgliedschaft an zwei 
extrem renommierte deutsche Retinologen, Herrn Professor Dr. Michael H. Foerster 
(Berlin) und Herrn Professor Dr. Karl-Heinrich Velhagen (Berlin) verleihen zu können.
Ferner wird in diesem Jahr erneut der Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der 
RG verliehen, sowie erstmalig ein Preis zur Förderung der AMD Forschung (Dr.-Gaide-
AMD-Preis). Um Bewerbungen wird gebeten (s. Homepage der RG). Für die fünf besten 
durch Assistenzärztinnen oder -ärzte eingereichten Beiträge werden zudem jeweils 
€ 500,- (für Reise- und Hotelkosten) ausgelobt. Zusätzlich wird am Ende der Tagung der 
beste Vortrag prämiert.

Am Abend werden wir bei einer Spreefahrt, die fußläufi g von der Haltestelle 
Friedrichstraße aus beginnt, die Gelegenheit zu einem gemütlichen Austausch haben, 
während die alten Wirkungsorte Albrecht von Graefes und andere historische Stätten 
an uns vorbeiziehen. 

Zusammen mit dem Netzhautteam der Charité-Universitätsmedizin Berlin freuen wir 
uns Sie im Juni in Berlin begrüßen zu können. 

Highlights & Themen RG 2016

Systemmedizin in der Retinologie
Olaf Müller (Berlin) 
Wie funktioniert die theoretische Sprache der Naturwissenschaften? Gibt es 
apriorische Voraussetzungen physikalischer Erkenntnis? - Newton und Goethe
Hans Lehrach (Berlin) 
System Medicine - Translation from Tumorbiology to Ophthalmology 
Ton Coolen (London/GB) 
What Data bases and Statistics do we need ?
Carolin Klaver (Rotterdam/NL) 
System Medicine in AMD: A rational approach

Meyer-Schwickerath Lecture
Wolfgang Drexler (Wien/A)
Neue Entwicklungen auf dem Gebiet der Optischen Kohärenztomographie

Weitere Referate: 
Holger Gerhard (Berlin, London/GB)
Mechanisms in vascular network formation and plasticity
Bert Müller / Matus Rehak (Berlin) 
Weitwinkel Imaging - nice accessory or clinically relevant
Duy-Thoai Pham (Berlin; Gastvortrag DGII)
Aktuelle Entwicklung in der Katarakt- und refraktiven Chirurgie
Uwe Pleyer (Berlin; Gastvortrag Sektion Uveitis)
Infectious retinal and choroidal disease
Alan Stitt (Belfast/GB)
Advances in diabetic retinopathy

Medical Detectives – Spannende Fälle aus der Ophthalmologie

Preisverleihungen (Einreichung über RG-Homepage):
Verleihung des Werner-Jackstädt-Nachwuchspreises der RG zur Förderung 
des retinologischen wissenschaftlichen Nachwuchses
Verleihung des Dr.-Gaide-AMD-Preises
Verleihung des Vortragspreises der RG 2016 (am Ende der Tagung)

IVOM-Zertifi zierungskurs (Grundkurs)
Freitag, 17. Juni 2016, 09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

unter der Leitung von
Anette Hager (Berlin) und Joachim Wachtlin (Berlin)

Allgemeine Hinweise RG 2016

Örtliche und Univ.-Prof. Dr. Antonia M. Joussen
wissenschaftliche Charité-Universitätsmedizin Berlin
Leitung  Campus Virchow-Klinikum, Klinik für Augenheilkunde

Augustenburger Platz 1, 13353 Berlin
Tel.: 0 30 / 4 50-55 40 02, Fax: 0 30 / 4 50-55 49 00
E-Mail: nadja.wallbaum@charite.de

Organisation  Congress-Organisation Gerling GmbH
Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Tel.: 02 11/ 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60
E-Mail: info@congresse.de, Homepage: www.congresse.de

RG-Tagungsort  Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 
Jägerstraße 22/23, 10117 Berlin
Homepage: www.bbaw.de

RG-Homepage 
& Tagungs-/ www.retinologie.org
Vortragsanmeldung

Kongresssprache Deutsch

2. Berliner  
Tumorkurs Donnerstag, 16. Juni 2016  09:00 Uhr bis 18.00 Uhr

IVOM-
Zertifi zierungskurs Freitag, 17. Juni 2016  09:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Dauer der Freitag, 17. Juni 2016  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
RG-Tagung Samstag, 18. Juni 2016  08:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Kongressgebühren* (auch für freie Vortragende) 

RG-Jahrestagung IVOM-Zertifi zierungskurs 2. Berliner Tumorkurs

Anmeldung bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem
23.5.2016

bis zum
22.5.2016

ab dem 
23.5.2016

RG-Mitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Nichtmitglied:
Facharzt
Assistenzarzt*
Arzt ohne Anstellung*
Student*

€ 80,-
€ 55,-

€ 105,-
€ 85,-
€ 65,-

€ 105,-
€ 70,-

€ 130,-
€ 100,-
€ 75,-

€ 75,-
€ 65,-

€ 80,-
€ 70,-
€ 70,-

€ 80,-
€ 70,-

€ 85,-
€ 75,-
€ 75,-

€ 55,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-
€ 45,-

€ 60,-
€ 50,-

€ 65,-
€ 55,-
€ 50,-

exkl. Gebühren für Auslandsüberweisungen
*)  Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Teilnahmegebühren muss vorab 

durch eine der Anmeldung beiliegende Bescheinigung nachgewiesen werden, da ansonsten der normale 
Gebührensatz erhoben wird. In den Gebühren für die RG-Jahrestagung sind enthalten: Kaffeepausen, das 
Mittagessen am Samstag (muss auf anhängender Anmeldekarte oder online gebucht werden) und das 
Abstractheft.

Zahlungsmittel MasterCard, American Express, VISA, PayPal, Maestro,
  Überweisung nach Rechnungserhalt oder Barzahlung vor Ort.

CME-Zertifi zierung  Die Teilnehmer der RG-Jahrestagung und der Kurse 
erhalten eine Fortbildungszertifi zierung nach den 
Richtlinien der Bundesärztekammer.
Die verbindliche Zuteilung durch die zuständige 
Ärztekammer erfolgt nach der Erstellung des 
wissenschaftlichen Programms.

EFN-Aufkleber  Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer 
(EinheitlicheFortbildungs-Nummer / Barcode) bereits mit 
Ihrer Anmeldung mit. Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren 
EFN- Aufkleber, den Sie von Ihrer Landesärztekammer 
erhalten.

Allgemeine Hinweise RG 2016

Programmversand  Fordern Sie bitte als Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft das Programm online auf www.retinologie.org 
oder mit der anhängenden Anmeldekarte an. Mitgliedern 
der Retinologischen Gesellschaft wird das Programm 
zugeschickt.

Neumitgliedschaft  Für eine Reduzierung der Teilnahmegebühr müssen die
in der RG  Beitrittsmodalitäten vor Beginn der diesjährigen Tagung
  abgeschlossen sein.

Bitte fordern Sie rechtzeitig eine Beitrittserklärung an 
(www.retinologie.org).

Hotelzimmer   buchen Sie bitte mit Ihrer Onlinetagungsanmeldung oder 
der anhängenden Anmeldekarte.

Wichtige Hinweise für alle Teilnehmer
Bei einer Nachmeldung vor Ort ist weder die Teilnahme am Mittagessen, noch die 

Beteiligung am Gesellschaftsabend oder am Rahmenprogramm gewährleistet!
Anmeldebestätigungen mit Angabe des Rechnungsbetrags 

und der Bankverbindung werden versandt.
Stornierungen müssen bis spätestens 14. Juni 2016 schriftlich 
(Fax: 02 11 / 59 35 60 oder E-Mail: info @congresse.de) erfolgen.
In jedem Fall wird eine Bearbeitungsgebühr von € 22,- fällig.

Bei Rücktritt nach dem 14. Juni 2016 oder Nichtanwesenheit während der 
RG-Tagung ist der Gesamtbetrag zu zahlen, beziehungsweise auch bei Beitragsbefreiung 

oder geringeren Gebühren die o.a. Bearbeitungsgebühr zu zahlen.

Anmeldung 
wissenschaftlicher
Beiträge bis spätestens 18. April 2016

  Voraussetzung für die Annahme von 
wissenschaftlichen Beiträgen ist die Anmeldung zur 
Tagung und die Übermittlung Ihrer Vortragsanmeldung 
unter www.retinologie.org

Gliederung des Titel, Autoren, Hintergrund, Methoden, Ergebnisse,
eingereichten Schlussfolgerungen: maximal 250 Wörter
Vortrags

RG-Reisestipendien  Je € 500,- für die 5 besten von Assistenzärztinnen bzw. 
-ärzten eingereichten  Präsentationsanmeldungen.

RG-Vortragspreis Anerkennung für die beste Präsentation 

Vortragszeiten Referat  nach Vereinbarung 
 Vortrag  5 Min. + 3 Min. Diskussion
 Kurzvortrag 3 Min. + 2 Min. Diskussion
 „Highspeed“ 2 Min. + 1 Min. Diskussion

Projektions-  Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/USB-Stick,
möglichkeiten  verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.7®, Windows Media 

Player 12.0®, DVD, ggf. Laptop-Anschluss

  Vortragende und Co-Referenten werden gebeten, 
sich für die Jahrestagung online anzumelden.

 
Wichtige Hinweise für freie Vortragende RG 2016

Direktorin der Augenkliniken 
der Charité-Universitätsmedizin Berlin

Präsident der RG Sekretär der RG

Unser Tipp: Speichern 
Sie Ihre EF-Nummer 
in Ihrem Handy!

Homepage: http://tumor.congresse.de

Unter der Leitung von
 (Berlin),  (Essen) 

und  (Innsbruck/A)

Die Anmeldung erfolgt separat über 
die ongress- rganisation erling GmbH 

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils 
gültigen MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, 
Düsseldorf, vermittelt. Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die 
Reservie rungen werden in der Reihen folge ihrer Ein gänge bearbeitet. Eine frühzeitige 
Reservierung empfiehlt sich daher. Eine tele fo nische Reservierung ist nicht möglich.  
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungs gebühr von 1 22,– fällig. Liegt 
die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Stornierungsfrist für das Hotel vor oder 
erfolgt ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu 
100 % des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Werftstraße 23 · 40549 Düsseldorf
Fax: 02 11 / 59 35 60

Congress-
  Organisation
     Gerling GmbH

Sonderwünsche & Bemerkungen:  ___________________________________________________________

29. Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft
am 17. und 18. Juni 2016 in Berlin

Herr   Frau

Titel              Name                    Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten privat

PLZ/Ort         

Telefon              Fax

E-Mail

Datum                               Unterschrift

 Ich bitte um Zusendung der Beitrittsunterlagen zur Retinologischen Gesellschaft

Für den oben aufgeführten Kongress bestelle(n) ich / wir die folgende Hotelunterkunft:

Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen!):

* Ermäßigte Kongressgebühren bedürfen immer einer 
der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung!

Ich bezahle 
per Überweisung nach Rechnungseingang
an der Tagungskasse   
per Kreditkarte:  MasterCard     

American Express     VISA                            

Mitglied der Retinologischen Gesellschaft
 Facharzt
 Assistenzarzt*

Nichtmitglied der Retinologischen 
Gesellschaft

 Facharzt
 Assistenzarzt*
 Arzt ohne Anstellung*, Student*

____________________________________________     _________________     _________________
Kreditkartennummer                                                                                              Kartenprüfnr.  (3- oder 4-stellig)        Gültigkeitsdauer

Anreise:                                                             Abreise:

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer   Fortbildungsnummer (EFN/
Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

↓ Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen   ↓:
 Ich interessiere mich vorerst nur für das 
Programm der Retinologischen Gesellschaft
und erbitte die Zusendung

oder  Summen (EURO)
Ich melde mich hiermit 
verbindlich an 

 RG-Jahrestagung (17./18. Juni 2016)      _______
Am Mittagessen (18. Juni 2016)
nehme ich teil nehme ich nicht teil        Kostenfrei 

 
IVOM-Zertifi zierungskurs (17. Juni 2016) _______
2. Berliner Tumorkurs (16. Juni 2016)  _______

 
Rahmenprogramm:

  RG-Gesellschaftsabend
(Freitag, ab 19.30 Uhr)   ____ Personen __________

 Gesamtsumme: __________

NH-Hotel Berlin Mitte****
www.nh-hotels.com

15. & 16. Juni
EZ: €136,- DZ: €145,90

17. & 18. Juni 
EZ: €118,- DZ: €127,90

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 850 m

Buchungsfrist: 24.4.2016

The Westin Grand Berlin*****
www.westin-berlin.com

16. & 17. Juni
EZ: €179,- DZ: €199,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 550 m

Buchungsfrist: 3.5.2016

Winters Hotel Berlin Mitte****
www.winters.de

je Nacht 
EZ: €98,- DZ: €120,-

inkl. Frühstück, 
Entfernung zum Tagungsort: ca. 500 m

Buchungsfrist: 24.4.2016

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

L.DE.SM.05.2015.3577

Für Momente 
voller Leben



Wirksam. Sicher. Lucentis®

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung; Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab 
(Fragment e. humanisierten monoklon. Antikörpers, das mit Hilfe rekomb. DNA-Technologie in E coli hergestellt wurde). 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg Ranibizumab in 
0,23 ml Lösung. -Injek tionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. 
Sonstige Bestandteile: , -Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für 
Injektionszwecke. Anwendungsgebiete:  Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration 
(AMD) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei 
Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge eines Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses 
(RVV) (Venenastverschluss oder Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visus beeinträchtigung infolge 
einer chorioidalen Neovaskularisation (CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit 
gegen den Wirkstoff oder einen der sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder periokularen  Infektion 
bzw. dem Verdacht darauf. Patienten mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: 
Schwerwiegende  unerwünschte Ereignisse, die im Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthalmitis, 
rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende okulare 
Ereignisse waren intraokulare Entzündung und  erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten in 
kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung 
des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, Glaskörperabhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der 
Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ (Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremd körpergefühl 
im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, Naso-
pharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen 
der Retina, Netzhautablösung,  Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, 
Visusverschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, 
subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, 
Verschwommensehen, Blutungen an der Injektionsstelle, Einblutungen ins Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, 
Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, 
Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, Angstzu-
stände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammerblutung, Keratopathie, Irisadhäsion, Ablagerungen 
auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an der Injektionsstelle, Reizungen an der Injektionsstelle, 
abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien zur feuchten AMD bei Ranibizumab-behandelten 
Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. Auges (keine einheitl. Verteilung d. versch. 
Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thrombembolische Ereignisse, einschließlich Schlaganfall und 
Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen  Studien mit Lucentis an Patienten mit 
AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenzrate für arterielle thrombembolische Vorkommnisse beobachtet. Es gab 
keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungsgruppen. Warnhinw.: Lucentis 10 mg/ml 
 Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. Verschreibungspflichtig. Weitere Angaben: S. 
Fachinformationen. Stand: September 2015 (Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung), September 2015 (Lucentis 10 mg/ml 
Injektionslösung in einer Fertigspritze); (MS 11/15.6). Novartis Pharma GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, 
Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 23 23 00 (0,06 € pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; 
max. 0,42 € pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)
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 Dr.-Gaide-AMD-Preis

Sponsor Dr.-Gaide-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung der AMD Forschung“ 
(Dr.-Gaide-AMD-Preis)

Zweck  Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt aus der 
grundlagenwissenschaftlichen Forschung auszuzeichnen, 
um dadurch Initiativen gegen die altersabhängige 
Makuladegeneration ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die kurze Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind mit einem entsprechenden Formblatt 
elektronisch zusammen mit einem Lebenslauf der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Stiftungsvorstand und 
Juryvorsitzenden Dr. rer. nat. Dr. med. vet. Leinberger 
einzureichen.
E-Mail: Gaide-Preis@med.uni-tuebingen.de

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der 
Naturwissenschaften oder Medizin absolviert haben

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Stiftungsvorstand 
der Dr.-Gaide-Stiftung, einem Fachvertreter und einem 
Vertreter des Departments für Augenheilkunde Tübingen.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich auf den 15. April des 
jeweiligen Jahres festgesetzt.

Hinweis  Die Preisträgerin / der Preisträger erklärt sich bereit, der 
Dr.-Gaide-Stiftung über den Fortschritt des geförderten 
Projekts zu berichten, spätestens 24 Monate nach 
Projektbeginn. Die Stiftungsjury behält sich zudem 
das Recht vor, das Preisgeld in Abhängigkeit der 
Antragsqualität aufzuteilen bzw. entsprechend anzupassen.

Rahmenprogramm RG 2015

 Freitag, 17. Juni 2016

 RG-Gesellschaftsabend
 Schifffahrt durch das historische 
 und moderne Berlin
  (Entfernung 1,2 km vom Tagungsort Berlin-Brandenburgische 

Akademie der Wissenschaften - U-Bahnlinie 6 von Französische Straße 
nach Friedrichstrasse)

Abfahrt 19:30 Uhr

Anlegestelle  Friedrichstraße 
 (Reichstagsufer 18 - vor dem Tränenpalast)

  Preis p. P. (inkl. Essen und Getränke)
Facharzt, Industrie € 60,-

  Assistenzarzt,
Arzt ohne Anstellung € 40,-

  Bitte melden Sie sich bei Interesse frühzeitig an, da die Anzahl 
der Innenplätze begrenzt ist. 

  Hinweis
  Einen weiteren Rahmenprogrammpunkt für Begleitpersonen 

während der Tagungszeiten am Samstag, 18. Juni 2016 
fi nden Sie unter http://rahmenprogramm.congresse.de oder 
informieren Sie sich telefonisch unter Tel.: 02 11 / 59 22 44.   

17. und 18. Juni 2016

in Berlin
Freitag, 17. Juni 2016
IVOM-Zertifi zierungskurs

Donnerstag, 16. Juni 2016
2. Berliner Tumorkurs

Ausschreibung  RG 2016

 
 Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis
 der Retinologischen Gesellschaft

Sponsor Dr.-Werner-Jackstädt-Stiftung

Bezeichnung  „Preis zur Förderung des retinologischen 
wissenschaftlichen Nachwuchses“
(Dr.-Werner-Jackstädt-Nachwuchspreis der RG)

Zweck   Zweck des Preises ist es, ein geplantes Projekt in der 
klinischen oder grundlagenwissenschaftlichen (außer AMD) 
retinologischen Forschung auszuzeichnen, um dessen 
Umsetzung ideell und fi nanziell zu unterstützen.

Dotierung Der Preis ist mit € 10.000,- dotiert. 

Verleihung  Der Preis wird während der Jahrestagung der 
Retinologischen Gesellschaft vergeben. Die Laudatio 
wird jeweils durch ein Mitglied der Jury verfasst und 
vorgetragen.

Ausschreibung  Jährliche Ausschreibung; öffentlich, durch entsprechende 
Mitteilungen auf der Homepage der RG mit Links zu den 
Websites anderer Fachgesellschaften (DOG) und durch 
direkte Information forschender Institutionen.

Bewerbung  Projektskizzen sind auf einem entsprechenden Formblatt 
schriftlich zusammen mit einem Curriculum vitae der 
Bewerberin/des Bewerbers beim Schriftführer der 
Retinologischen Gesellschaft einzureichen. 

Bewerber  Bewerber/innen sollten ein Studium der Medizin 
absolviert haben, bzw. als Naturwissenschaftler im 
wissenschaftlichen Umfeld einer Augenklinik arbeiten 
und nicht älter als 40 Jahre alt sein.

Jury  Die Jury setzt sich zusammen aus dem Vorstand der 
Retinologischen Gesellschaft und einem Vertreter der 
retinologischen Grundlagenforschung.

Abgabefrist  Der Abgabetermin wird jährlich in Analogie zum Termin der 
Jahrestagung der Retinologischen Gesellschaft festgesetzt, 
ist jedoch spätestens am 15. April des jeweiligen Jahres.
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